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Niederschrift 
 

über die Sitzung des Umweltbeirates der Gemeinde Schönberg (SCHÖN/UB/01/2010) 
vom 10.02.2010 

 
Anwesend: 

Mitglieder 
Herr Peter Domeier  
Herr Timm Heuer  
Herr Detlef Klose  
Herr Georg Kullik  
Herr Gerd Loge  
Herr Arnold Lühr  

Protokollführer/in 
Herr Andree Wichelmann  
 
 
Abwesend: 

Mitglieder 
Herr Horst Bünning  
Herr Hans-Hermann Malchau  

Sachkundige/r 
Herr Sönke Stoltenberg  
 
 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende 20:35 Uhr 
Ort, Raum: 24217 Schönberg, Knüll 4, Rathaus Schönberg, 

Sitzungssaal (Erdgeschoss) 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 19:30 Uhr und begrüßt die Anwesenden. Er stellt 
fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgte und die Beschlussfähigkeit gegeben 
ist. 
 
Änderungs- oder Ergänzungswünsche zur Tagesordnung liegen nicht vor, diese lautet damit 
wie folgt: 
 
 
Tagesordnung: Vorlagennummer: 

- öffentliche Sitzung - 

 1.   Einwohnerfragestunde  
   
 2.   Niederschrift der Sitzung des Umweltbeirates vom 

11.11.2009 
 

   
 3.   Winterdienst in Schönberg - ökologische Aspekte  
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 4.   Baumschutzregelungen in der Gemeinde Schönberg  
   
 5.   Bericht des Vorsitzenden aus dem Bauausschuss  
   
 6.   Bekanntgaben und Anfragen  
   
 7.   Verschiedenes  
   
 
 

- öffentliche Sitzung - 

TO-Punkt  1: Einwohnerfragestunde 
 
 
Es sind 2 Einwohner anwesend. Sie weisen auf die Räumpflicht in der Gemeinde Schönberg 
hin. Weiterhin wird kritisiert, dass die Bürger über einen Zeitungsartikel aufgefordert wurden, 
ihrer Räumpflicht nachzukommen, die Gemeinde selbst aber nur wenig macht. Die Proble-
matik soll an des Ordnungsamt weitergegeben werden. 
 
 
TO-Punkt  2: Niederschrift der Sitzung des Umweltbeirates vom 11.11.2009 
 
 
Einwände zur Niederschrift der Sitzung des Umweltbeirates vom 11.11.2009 gibt es nicht. 
 
 
TO-Punkt  3: Winterdienst in Schönberg - ökologische Aspekte 
 
 
Laut Herrn Heuer sind keine negativen ökologischen Folgen wegen des Winterdienstes zu 
erwarten. Die heutigen Streufahrzeuge können die Straßen genau abstreuen. Der Einfluss 
des Salzes hat daher nur eine geringe Wirkung auf die Pflanzen in Straßennähe. 
Empfehlung des Beirates: Kein Handlungsbedarf 
 
 
TO-Punkt  4: Baumschutzregelungen in der Gemeinde Schönberg 

- Neuanpflanzungen 
- Ersatz und Ausgleich 

 
 
Der Umweltbeirat sieht für eine Baumschutzsatzung keinen Bedarf. 
Ersatz und Ausgleichspflanzungen für kranke Bäume sollen vom Umweltbeirat in Einzelent-
scheidungen festgelegt werden. 
Die Standorte einer Eiche und einer Kastanie sollen im Zuge einer Ortsbegehung bestimmt 
werden. 
 
 
 
TO-Punkt  5: Bericht des Vorsitzenden aus dem Bauausschuss 
 
 
Herr Klose berichtet, dass im Baugebiet Panstede ein Umweltbericht erstellt werden soll. 
2011 ist das Jahr des Baumes: 
Hier ist angedacht, den Schulwald wieder zu bewirtschaften. 
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Um in den Schulwald wieder einen „Grund“ zu bekommen, könnte eine Forstbetriebsge-
meinschaft in Anspruch genommen werden oder der Holzeinschlag an Private vergeben 
werden. 
 
 
TO-Punkt  6: Bekanntgaben und Anfragen 
 
 
Schwäne: 
Die Schwäne, die zur Zeit bei uns verenden, sind laut Herrn Heuer, wegen der großen Kälte 
aus dem Norden zu uns gezogen. Bei uns kommen die Tiere dann so abgemagert an, dass 
die Schwäne hier sterben. Aus Sicht des Umweltbeirates ist hier kein Handlungsbedarf ge-
geben. 
 
 
Treibsel: 
Es wurde vom Kreis angedacht, die Treibsel von allen Gemeinden auf einen extra dafür an-
gelegten Platz zu lagern. Herr Heuer wendet dageen ein, dass Boxenmist auch 3 Monate auf 
der Koppel liegen darf. Warum also nicht auch Treibsel? 
Die Verwaltung wird um Klärung gebeten. 
 
Herr Kullik moniert ein schlechtes Schild an der Brücke Fernautal. Er bittet dieses austau-
chen zu lassen. 
 
 
TO-Punkt  7: Verschiedenes 
 
 
Die Verwaltung berichtet dem Beirat: 
Müllcontainer: 
Um die Engpässe bei der Abfallentsorgung –wegen der Witterung- auszugleichen hat der 
Kreis in der Gemeinde einen 30 m3 Container aufgestellt, in den die Einwohner Ihren Rest-
müll entsorgen können. 
 
Glätte: 
Der Bauhof stellt den Bürgern kostenlos Sand zur Verfügung. 
 
Strand: 
Am Strand werden in diesem Jahr wieder Sandaufschiebungen stattfinden. 
 
Baumbeschnitt: 
Bäume und Geholze dürfen ab diesem Jahr nur noch in der Zeit vom 01.10. bis zum 28.02. 
eines Jahres beschnitten werden. 
 
 
 
 

  gesehen: gesehen: 
    

Detlef Klose Andree Wichelmann Wilfried Zurstraßen Sönke Körber 
- Beiratsvorsitzender - - Protokollführer -    - Bürgermeister - - Amtsdirektor - 
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